
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

Freiwilligenarbeit  
mit Herz  

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Ange-

hörige, Mitarbeitende und an der Hofmatt Interes-

sierte  

 

Mit grosser Dankbarkeit möchten wir in dieser 

Ausgabe unsere Freiwilligenarbeit vorstellen. Die 

freiwilligen Helferinnen und Helfer sind ein unver-

zichtbarer Teil der Stiftung Hofmatt Uettligen und 

bereichern den Alltag unserer Bewohnerinnen 

und Bewohner auf vielfältige Weise. 

 

Ob bei Spaziergängen, beim Vorlesen, bei Spiel-

nachmittagen, gemeinsamen Singen oder einfach 

bei einem persönlichen Gespräch – unsere Freiwil-

ligen schenken vor allem eines: Zeit. Diese Zeit ist 

von unschätzbarem Wert. Sie bringt Abwechslung 

in den Alltag, schafft Nähe und ermöglicht wert-

volle Begegnungen. Oft entstehen dabei schöne 

Beziehungen, die für beide Seiten bereichernd 

sind. 

Unsere Freiwilligen engagieren sich mit viel Herz, 

Geduld und Einfühlungsvermögen. Sie unterstüt-

zen bei Anlässen, begleiten Ausflüge oder helfen 

bei kreativen Aktivitäten. Dabei stehen nicht Leis-

tung oder Verpflichtung im Vordergrund, sondern 

Freude, Menschlichkeit und das Miteinander. 

 

Wir begleiten und unterstützen unsere Freiwilli-

gen sorgfältig und sorgen für einen regelmässigen 

Austausch. So stellen wir sicher, dass sich alle in 

ihrer Aufgabe wohlfühlen und ihre Stärken ein-

bringen können. 

 

Möchten auch Sie einen Beitrag leisten und Teil 

unserer Gemeinschaft werden? Wir freuen uns je-

derzeit über neue engagierte Menschen, die un-

sere Bewohnerinnen und Bewohner mit ihrer Zeit 

und Aufmerksamkeit beschenken möchten.  

 

Gemeinsam schaffen wir Momente, die bleiben. 

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter   

 
 

März 2026 

Ereignisse Bewohnende und Tagesgäste 
 

Im Februar neu eingetreten sind: 

‒ Erwin Schären ─ Elisabeth Messerli 
 

Im Februar verstorben ist: 

‒ Rudolf Vogt 
 

Wir entbieten unser herzliches Beileid an die Angehörigen. 
 

Im März freuen wir uns, folgende Geburtstage feiern zu können: 

‒ Erwin Aeschbacher ─ Rosmarie Jost 

‒ Johann Flach ─ Edith Lavanchy 

‒ Therese Flückiger ─ Dora Mäder 

‒ Ruth Fuhrer ─ Marlise Renfer 

‒ Therese Gfeller ─ Erich Schärer 

‒ Suzanne Herren ─ Hansueli Tschanz 
 

 

Ereignisse Mitarbeitende 
 

Eintritte März 

‒ Karin Tschanz, Mitarbeiterin Administration  

‒ Mirea Dick, Praktikantin Aktivierung 

‒ Anne-Valérie Hunziker, Pflegefachfrau FH 

‒ Sarah Iseli, Fachfrau Gesundheit EFZ 

‒ Ruta Azeze, Praktikantin Pflege und Betreuung 
 

Wir heissen alle herzlich willkommen in der Hofmatt. 
 

Austritte Februar 

‒ Burak Coskun, Fachmann Gesundheit EFZ 

‒ Jakob Wulf, Zivildienstleistender Pflege und Betreuung 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und  

wünschen für die Zukunft alles Gute. 

 

 

Seelsorge in der Hofmatt 

Pfr. Daniel Lüscher Wohlen 031 829 25 24 

Pfr. Martin Rahn-Kächele Meikirch  031 829 03 09 

Pfr. Michael Graf Kirchlindach  031 829 01 11 
 

 

Verantwortliche für und in der Hofmatt 

Geschäftsleiter Matthias Laich  031 828 22 21 

Ressortleiterin Barbara Schmid  079 543 74 51 

Präsident Stiftung Thomas Mössinger 078 662 19 04 
 

 



EINBLICK UND AUSBLICK AKTIVIERUNG  VERANSTALTUNGEN 

 

Gottesdienste in der Hofmatt 

Mit grosser Freude möchten wir Sie über eine 

wichtige Neuerung informieren:  

Die Kirchgemeinde Wohlen und die Stiftung Hof-

matt Uettligen haben gemeinsam entschieden, die 

Gottesdienste in Uettligen künftig nicht mehr im 

Reberhaus, sondern direkt in unserer Institution 

stattfinden zu lassen. Damit bringen wir Gemein-

schaft, Glauben und Begegnung noch näher zu un-

seren Bewohnerinnen und Bewohnern. 

 

Der erste Gottesdienst in unseren Räumlichkeiten 

war bereits ein voller Erfolg. Zahlreiche Teilneh-

mende fanden sich im festlich vorbereiteten Saal 

ein, sangen gemeinsam vertraute Lieder, hörten 

ermutigende Worte und genossen die besondere 

Atmosphäre.  

 

Für viele war es ein bewegender Moment, Spiritu-

alität in vertrauter Umgebung und grosser Ge-

meinschaft erleben zu dürfen – ohne weite Wege 

und mit der Möglichkeit, anschliessend noch ge-

mütlich beisammen zu sein. 

 

Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz 

und danken der Kirchgemeinde herzlich für die 

wertvolle Zusammenarbeit.  

 

Die öffentlichen Gottesdienste werden künftig ein 

fester Bestandteil unseres Hauses sein und tragen 

dazu bei, Gemeinschaft, Hoffnung und Lebens-

freude im Alltag zu stärken. 

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter 

 

Daten 2026 

Sonntag, 15. März  

Sonntag, 10. Mai  

Sonntag, 12. Juli  

Sonntag, 13. September 

Sonntag, 20. Dezember  

 

 
 

Unser Kiosk am Empfang – 
Vorbeikommen lohnt sich! 

Am Empfang der Stiftung Hofmatt Uettligen finden 

Sie ein vielseitiges Kioskangebot, das den Alltag er-

leichtert und kleine Wünsche erfüllt. Neben feiner 

Schokolade, Guetzli und anderen Leckereien füh-

ren wir auch praktische Alltagshelfer wie Batterien 

oder verschiedene Körperpflegeprodukte. 

 

Zudem halten wir eine Auswahl an schönen Ge-

burtstags- und Grusskarten bereit, ideal für per-

sönliche Botschaften an Ihre Liebsten. Auch Brief-

marken sind jederzeit erhältlich, sodass Sie Ihre 

Post gleich vor Ort versenden können. 

 

Gutscheine für das Bistro Alpenblick bieten wir 

ebenfalls an – eine liebevolle kleine Aufmerksam-

keit für Angehörige oder Besucher, die sich über 

einen feinen Kaffee oder ein Dessert freuen wür-

den. 

 
 

Unser Sortiment wird regelmässig ergänzt und sai-

sonal angepasst. Ein Blick in die Vitrine beim Ein-

gang lohnt sich daher immer wieder! 

 

Christa Brun 
Mitarbeiterin Administration 

Olympische Ambitionen in der Hofmatt 

 
 

Die Olympischen Spiele sind derzeit in aller Munde – und der olympische Wind von Milano-Cortina wehte 

bis nach Uettligen: An einem windigen Montagnachmittag fanden die 1. Olympischen Winterspiele der 

Hofmatt statt. 

Im «Starterblock» konnte im Schneegestöber nach Gegenständen gegraben werden, bis die Athletinnen 

und Athleten an den Start gerufen wurden. Folgende Disziplinen waren zu absolvieren: Tisch-Curling, Bi-

athlon ohne Gewehr, jedoch mit vier verschiedenen Munitionsmöglichkeiten zum Nachladen, sowie Bob-

Anschieben beziehungsweise die dabei erforderliche Fussarbeit.  

Gesammelt wurden nicht Punkte und Medaillen, sondern Puzzleteile, welche mit grosser Sorgfalt und viel 

Ausdauer in gemeinschaftlicher Arbeit zusammengesetzt wurden. Am Schluss konnten die strahlenden 

Teilnehmenden ihr olympisches Diplom mitsamt süssem Glückskäfer entgegennehmen. Herzliche Gratu-

lation an alle Teilnehmenden der 1. Olympischen Winterspiele Hofmatt! 

 

 

Vorfreude auf die Vernissage der Malgruppe 

 
 

Am Freitag, 17. April 2026 findet im Birkenhof um 16.15 Uhr eine Vernissage der besonderen Art statt: 

Die Malgruppe hat zum Thema «Natur und wir» eigene Bilder sowie Gemeinschaftswerke kreiert, welche 

den Betrachter einladen, in die Welt der Natur und der Farben einzutauchen. Sie sind herzlich zur Vernis-

sage und der vierwöchigen Ausstellung eingeladen. 

 

Katrin Simon 
Aktivierungsfachfrau HF 

 


